
Planspiel Börse: Sparkasse ehrt Gewinner 
 
Team der Miltenberger Realschule landet auf Platz eins 

 
Kreis Miltenberg. 110 Spielgruppen aus dem Landkreis Miltenberg mit 237 

Schülerinnen und Schüler haben am Planspiel Börse 2023/24 der Sparkasse 

Miltenberg-Obernburg teilgenommen. Am Donnerstag wurden die Sieger in 

Panoramasaal der Sparkassen-Hauptstelle Miltenberg geehrt. Die Ehrung bildete 

gleichzeitig die letzte Veranstaltung der Sparkasse Miltenberg-Obernburg vor der 

Fusion am 1. April mit der Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau zur neuen Sparkasse 

Aschaffenburg Miltenberg, betonte Vorstandsmitglied Simon Eifert in seiner 

Begrüßung. Sieger beim Wettbewerb wurde die Gruppe „Ich bins Tim“ von der 

Johannes-Hartung Realschule Miltenberg mit Robin Zobel und Louis Zöller.  

 

 

Das Team „Ich Bins Tim“ der Johannes-Hartung Realschule Miltenberg belegte beim Planspiel Börse der 

Sparkasse Miltenberg-Obernburg den ersten Platz. Auf dem Foto von links: Sparkassen-Vorstandsmitglied 

Simon Eifert die beiden Gewinner Louis Zöller und Robin Zobel sowie die künftige Abteilungsleiterin Private 

Banking für den Landkreis Miltenberg, Ute Stapp. Foto: Sparkasse 

 

Besonders erfolgreich war insgesamt das Johannes-Butzbach-Gymnasiums 

Miltenberg mit sechs Teams unter den Top 15. Darunter auch das zweitplatzierte 

Team (Team börsen.crash - Teamleiterin: Amelie Schneider) und das drittplatzierte 

Team (Börsenbazar – Teamleiter: Till Steiniger).  



Neben der Wertung des Depotertrages wird beim Planspiel Börse auch der 

Nachhaltigkeitsertrag ausgezeichnet. In dieser Wertung errang das Team „Die Dax-

Kommissare“ um Spielleiter Malik Speth vom Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach den 

1 Platz. Zweiter wurde hier das Team „Ohne Plan“ (Gruppenleiter Jonathan Trunk) 

ebenfalls vom Amorbacher Gymnasium. Dritter wurde die Gruppe „börsen-crash 

(Teamleiterin: Amelie Schneider) vom Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg. 

 

Simon Eifert, Vorstandsmitglied der Sparkasse Miltenberg-Obernburg, lobte das 

Engagement der Schülerinnen und Schüler, außerhalb des regulären Unterrichts 

ihr Wissen rund um Wirtschaft und Wertpapiere zu erweitern. Besonders wichtig 

hält Eifert den Blick auf die Nachhaltigkeit. Nachhaltige Geldanlagen gewinnen laut 

Eifert immer mehr an Bedeutung. Dies sei ganz im Sinne der Sparkasse, denn auch 

in ihrer Ausrichtung nehme Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle ein. Schon das 

Geschäftsmodell der Sparkasse sei nachhaltig. Seit rund 200 Jahren fördern 

Sparkassen getreu dem Motto „aus der Region, für die Region“ die wirtschaftliche 

Entwicklung vor Ort. Sie bieten den Menschen sinnvolle Anlagemöglichkeiten und 

ermöglichen damit wiederum durch Kredite Wachstum in den Unternehmen und 

Betrieben. 


